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Oie Kriegslage.
Der Sontitag -Xagnbrridit.
Wb Amtlich. Groste» hipp!,«variier, 5. 7Nai.

westlicher Kriegsschauplatz.
Narb flärfflcc Ieuervorbercituagfltiffrn sranzöjische Division?»»

■t:rrc SU'Qungm am Kem.nes mit de, Hailicul vergeblich an. Sie
irden unter schwer?« Verlusten al geivlc en und lietzen mehr aio

reihunderl Gefangene in uns rer k»and. Der beabsichtigte'Angriff
per englischen Division westlich von vaitteul kam unter unserem

lener nicht zur Entwicklung.
Lüdl'.ch von hebntcrne scheiterten störte enolilche Vorttötze. An

'en Kampsfronten beiderseits der Somme lebte die ArtiUerietätinkrjt
. n Abend auf. Sie mar namentlich bei villers-vretonneur und
.dein  Weitufer der Avre gesteigert.

Von der übrigen Iront nicht» von vcdeutnng.
von den ander?»' Kriegssä-anpläben nicht» Vene».

Der Erste Generelquartiermelster: Ludendorii.

Aus dem öfterr. ung. Tagesbericht vom gleichen Tage:
Die Artilleriekämpse an der SÜdweftfrom dauern fort. An der

-teren Piave wurden italienische Erkundungsunternehmen ver-
»iielt.

Abendbitrichtdes Groszen Kauplquorlier».
Wba Verl in. b. Mai . abend-, von den Kriegsschauplätzen

nichts Aenes.

E>rr Lauchbaatkr »«« .
vba Dtilln, 4. mal Sin ticr TTtilluile non Cnglant wur¬

den oon einem unter dem fiommanto de» ftaolliinlfulnant* frei¬
errn non Co» siedenden llnlertceboot .wes desrndee» wertvolle
?>rmpsee, nämlich der enqii>chc vampler »Coke Tllickiga» - i»r«S
>rl> und ein anderer̂ 8000 Brt . gro'itr Dampier. au» demselben
k.tf gksicherleni»elell,uoe lleronggeickosien. Julamme» waren c»

17000 8 rulloregin ersonnen.
I>cr Chef bro Sidmiratiiabn der Marine.

Deutscher tuftiieg an der slandriiüien Küste.
Ada Berit » . 5. Mni, Drei he.iifdre See«ug,enge !melle»

r i 4. Mni eer der slnndrischeni'.itile vier seinvltche See«t>greu,-»
t>. Zwei leindliche Flieger wurden schwer ocrrnmiöct auf dem

. iftccoac geborgen.
Der Cilief de-, -lldwirgsssgs.es der Mnriite.

Aum engitschen Angriff auf die flandrischen Käsen.
Wbna Berlin, 4. Mai. Anläfzlich der glänzend durchgeii'h'-

•o-.i Al,wehr des englischen Sperr und Eandungsverluchesg 'stcn
-cc.'rügge ""d Ostende bar der Kaiser dein konnnandierenden Ad
irol de» Marinekarn» Admiral von Schräder die Schwer" r znm

Amen Vdlernrdent. blasse mi» Tichenl.n-b. de.,» Ebes de» Gener»,!
-- ''?» beim MarinekarpsGeneralmajorBeriet den Raten Adler
-.i-'n 2. Stlaff? mit Schwertern, den» Kommandeur d'r Molen
"Nerie van Jeebrüage.Kapit»in!eutn.»nt d. R. chü"e da» Ritter-
-reuz de» Königlichen Knusordenovon V)ohenzollein mit den
rchwerteinverlieben. Die weiter ausgez»"ckn,eten Dssizu'r-? und
Aannschalten geboren de»» verschiedenen Berteidigunosobleilnuii'n
so Ostende und Heebrügpe an. — Nach Meldungender british,er,
ler»iraliiüt beträgt der Gesumtm'rstist der Engländer bei dielen»
I-u-rnebmen5.8« Offiziere und Mannschaften. Demgegeniibe,
,,'sert sich unser Verlust ans aait Tote und sechzehn'Ber,minder'

Wb Berlin. 5. Mai. Reuter stellt erneut die Bcbanp»",'g
. daß Jeebriigqe gesperrt lei ferner berichtet der Manne

'rrespvndent der ..Tlme»". daß e» für o-e den'schen Mulertecbccje
mer schwieriger„»erde, an» der Kelgoländer Bucht heran»
kontmen. Bon zuständigerL'elle wird versichert, dast beide Mel

>-men d- rchnu» m»zutreffend lind. W'e bereit» wiederbolt berich.et
■ v>  il » »neder der .<;alen non Jeebriigge gesperrt noch da .. Lin
nd Auslaufen unserer li»»ter!eebooie an» der ?e»its<t»en Bucht tv

' T>h»*rt. Der im Monat März versenkte Jrgchtraum. der grou-,
a!» der im Februar, rede, ei,'e zu detitliche Sprache, nl» da-,

-rntcr hoffen könnte, mit feinen Märchen Klauben ,u rinde»»

Kronprinz Doris an der Westfront.
Der Kronprinz von Bulgarien traf aus den, »nestlichcn Krieg»

icheuplo«, ein. Rach dem Ln»pkang durch den Kaiser begab er ,,ch
' die Besebl»ste"e der obersten keer-sleitung. wo er »m Auftrag'
- >König» von Bulgarien («eneralseldi,'"»schallv kindenburgda»

"'.ostkreuz und die Kette de» Aleranderorden» mit Schwertern durch
d-e Mine und General der Infanterie Lndendorst den Kriea»"rd."»

>- Tapferkeitt . Kl. überreichte. Rach Besprechungen>", Kroster,
»"uptauarster begab"r sich an die Front der Heeresgruppen Krön-

. :in, Ruprecht und Deutscher Kronprinz.
Die Kämpfe in Palästina.

Wb Konstantinopel. 1 Mai . Amtlicher Tage»berich>.
l »lästinasronl: Auch gestern scheiterten aus dem Vst Jordanuier
..•fff Angriffe der tfngliinder gegen unsere Stellungen ûmer schwer.',,

erlukten. Der Rülkzugostratzen beraubt, stiesten die nördlich de»
oouptk mvstelde» aeschlagenen und verlprenglen sei,'dl,ch.'n Ka

-ileriertgimenter in den» schmierigen Gelände überall an» tinsrrc
"grissssrendigen Truppen. Tine Anzabl Gefangener, ennge M"
inenge'nehre und ein Panzerkraflwagensielen in innere >>">-<

?o„s, nichts von Bedeutung.
Die rustifche Kchmarze Weer-Alokte.

F»n türkischen Tagesberichtnon» V Mai beistt c: : Lenliche
77uppen besetzen am 1. Mai Sebastapol. ^ re fanden dort den
arötzten Teil der russische». Schwarzen Meer,,lat '.e- L'lmeî o'it'e.
'. rstärer. ss-Baute und Z'mndelcschisse. ..^ '.»ltan Joou» « elnu
rd „kamidie" sowie einige unserer Torpedoboote lind nach be

"'"v-rlicher. aber glücklich burchgeintzrter Fabrt durch da» Minen
flebiet am 2. Mai abend» in Sebastopoleingelanfen.

Zum Frieden mit Aumänien.
Bukarest. 5. Mai. (Wiener Korr. Bnr.f Gestern ist durch

"'e VertreterOesterreiä' Ungarns bezielnmgsweiseDeutschland»
, -d Rumänien» der wirischaf'li.stc Jnsaiwern-og zum rnmän,schen
>riedensvertrag paraphiert warben. Daniit sind fdmilirhe mit den»
->icdensschlnst zusammenbängenden Vertrage zwischen Deutschland
-od Oesterreich.Ungarn einerseits und R.nnänien andererfen» ab
eefchlaffen und zur Unterschrift tert-.g.

Die deutsch'bolländische Verständigung.
Wba Berlin. 4. Mai An, Samstag den 27. April führien

< deutschniederländischen Be»Handlungen übei d»e Dlirchsnhr und

die Rheinschissahri zu einer grnndstitzlichen Einigung über alle an»
geworfenen Fragen 'Auch über die ,irage der Durchfuhr und der
'Ausfuhr von Sand und Kies , deren B. i' r'ae »' " >» der n.ede, ' " »di' '!»el»
Regierung angenomnien »vurde . kan» ei" ,' P, ".,g „,g zustande ' » r

ein Punkt , der insbesondere n,it der Wiedererossnnitg de-? <9ii,er
verkehr » aus der Bahn üiarmand - Vzainon» '.iisa".!ine»,b,ng.
durste non) der Ansklarni 'g Auch hierüber ist inzwischen en »e
p -nigling erzielt »"erden , sodast die Angelegen !". st als ger .gel ! an
gesehen werde » kann.

Schweden räumt Aalünd.
Wb Stoäholm,  l . Mai . 'Wie mehrere Slvckholiuer Jei

tunqen berichten , beginnt die schwedische Regierung , ihre Truppen
von Aaland zurückzu ziehen . Eine Kompanie der Gala «staede
kehrte gestern nach Stockholm zurück Die schwedische Regierung
halt den .-Zweckder Ürpedilion ji.r erfüllt »:nd irtiii daher die ge¬
nannte Mastnahme . Den von Aaland ab ziehenden schwedischen
Offizieren gab die Bevölkerung der Insel e.u graste » 7.-st

Keine dculfck̂ Friedensoffensive.
Berlin,  l . Mai . Der Uiiterftoatvfefretür in, A' .swartig - n

Amt . Freiherr von dem Bussche haddenhansen gewahrte einem
Vertreter von W . T . B . folgende Unt ?rred »mg:

Neuerdings erflori Ilord Robert 0er I. Deiiliä ' land werde >>.».!»
etwaigen Mistertolgen feiner Waffen im Westei » zu einer vorneiun
tich gegen England gerichteten Friedensostensive »ein - ck.»
nehmen . Enaiische Staat »inäm »er lind in die'eni Kriege bekaiii .i
lick) schlechte Propheten gewesen , tkord stiobert üoul ipricht do!'.>-i
an » Erfahrung , wenn er es »,ir äußerst „ nvorsichiig erklär », irgend
etwas , »vas »»»>! dem Ktiege znjamii 'enhongt . zu prophezeie !'. - -n.
Aeußerung gegenüber dem Renterfchen Büro >f: daher »ich» >' -»
Prophezeiung über ein ihm unbetannle » Verhalten der deius 'sten
R "gierung ans, »sauen , sondern st.- must, wie alle Aeußerungen eng
lischer Staatsmänner , in erster Istnie nach den innerpvlitstch .'n
hältt ' tjfen England - und K' " »er Bundesgenossen beurteilt inerden
Es ist bekam»:, das, die Erfolge der denück'cn W -asfeu im Westei »,
die noch teir -eslvcg » iirr Ei .de erreicht bab -.' i». bei der En ' em -.' eigen
gewaltigen Eindruck bervargerufen haben . 7g, Eiwlgnd >' "
sich in weilen Kreisen darüber klar , da -, die Entente schon mehrfach
den psnrhologischcn Moment zu einen , Frieden -. iml «b vervagt na ">
Die Schuld daran wird den Regieruugeu der Westmöchte in d!
Sck)»he geschoben. d:e s'ck». wie die bekannten von ihr nbgesch'.oiienen
Gehei ' nverrrüge berveilen . imperialistitche Eroberungsziele gesen.»
haben , um deretwillen sie den Krieg bi zur »ulligen '. k- d. -li -i " ft-r
Gegner ».' eiterluhrcn »OL-lIen . Man richte! Fragen an » errn Etond
George , der diele» B . rhasten reistliertigen will , iuh ;- E ' .-i d ,,t
bleibt seine Antwort schuldig

VK. n , Olen«e».ceiin mail »» man zn-' i Boiuvurt , d st er in t" -' ->.' r
riger B.' rsalgiii ' g unerreichbarer Ero -!'erm »gspläue de» ». anze ' -ü !:. :
Rmion menviev Blnivergief -en niau ersparte Die B ' iw p>.
l ' vrd »iob ' it Eecils . Deurschlü 'td weide , der Rai gehorche .-'d.
Fried -'nsvise, ' si.»e nnterueh 'nen . nenn e» ihm nicht gelange . *>,
Berbündeken »ieder '.ukninpst' n . ist da » »iük-W M -tiel t- ,» \ c
Enieniejraatsn 'aiine . das Krieg »' »' uer ihrer Völker , bereu Güuib . n
an die (tzerechligleit ihrer eiz.-.-nen Sache Sch -nind, ".- »ü
jcuern suche»». Mage sich das engUicl,»' Volk mit i>stchen Ma »»ooern
anseina " derletze'», wie e» will.

Vorderhand haben die Wafst ' n das War » Es gili den 'D-e
nicknungswille :, unserer Feii ' de gegn » unsere EZ'siei». - ^ >' > '
>,ns»-re llnuersei ' rrhe »! mit har -.' - - ' i-en zu '' rechen , (" ew-il : g-' >'
folge haben nur erreich » nno wir blicken mti testen» V»n ?ane, '. ni .n
in die Jttkunst.

Meine Mitteilungen.

meldet unter den» ix April

Wb Berlin.  Mai . Die Fa >
durch den 2ad b« ste !»" .»» -- -Fror , v
Kanzlers » in Trauer versetzt »norden l
Kr ' eg-. beginn », !» Falmei ' iuuler in ;•»•.■
regin .ent ein . U»1(, vor Bcrdi ' N schwer
stiner Ve»!v!!»' h"ug genesen , zum - oe.»
»-en -' rüchen Verwui 'd 'ing . die bei -de
Westsront er '.sti. erlag er an » Mai in >

B c i*I i u Der ..'Per t Paris
dost da » Kriegsgericht de» lb Berststs in
S ' ngolese ". wegen Meuterei ' i'd GehornilaiN '.-oeetZ.e.g.nnug v
urteilt hak. davon drei zun» Tode

Wlma Ein verirrt e r deutscher FI» ' a . e > 'K e r
Da » Presseblireau des Äeneralstabe « n ür mit - Sem sich ?rgeb
bat '»' >ü » der am l Mai in Basel gelandete d - F .- 'g .r >
e .iitin Pr »:si' i' :»»' !»ge mrt e.n --n» n .il>ewast :»e:.' n. Ap -' ,' !.' » - ' d -' !
lii -gerische Absi.o.en verirrt hat . >!: leine 7r .nl ., -' . d die
gebe seine» Flugzeuges an die de.ükchen Behörden nerti - ' " ".' >d

Pari ». Meldung der 21geure .üava » Die amerikaiia .!' .' ' '
beitcrabordn .ing ,» >" Pari » eingetraiien . .De wurde rn -n .
bcilsmii '.ister Eolliard im Ramen der Regier '» .g begriistr

B e n r ! >: >>I' n n g p o r >n g i e j i »ck»e r F .»l»r a a i» g -
..Morning 'e .-n »neidet , de.»-, d"- vvrlugiesische legrer '.>:' .| d e 'i
Urlaub '»' g dreier Jahrgange be' -hionen !" be Die A- u.ee u g d-
Mobilisation .oe. .-rdr .u .»g werde in t 'N'.er ofe.r e. ' olgen

W a s l»i >»g l o l» kienter neldm 'g De» it eri de» d-
stiegiernng b»-h-' r ».'.' ernommenen feindlichen Eigeiitmn » beiragt
.'>i>Millionei » Dollar»

En , bclastcndpr Dcwc 'i» .
Wb Berlin.  Mai . Unter erbeuteten . ngliichei ' ? ckn" -

stucken an -.- den Kämpfen der ie'-» n Tage ».» 'd sich ri *.e Gene,ui
stubskarte mit de liebertrl )i »’t ..2-erstanii .h" . Sie stellt Be 'giei»
und einen Irl '.' lordüuntreich » dar »>"d is» van» britilche »' Krieg -,
amt bereits Ist! '! gedruckt worden Ein neuer Beweis , dost man
englücherseit » m» einen » Atismarlch rder  Seite Frank ' ick».
Belgien gerechnet Hane

.Vorthelisse qestürzi^
'.' ' kr » »taidmer begrustt >»' der ..Darin hiem -.- die '.' lachtich-,

das, Eord Ror ' helisse ten » Ent ! » snng -.-gesncki eii»pere,chr >,abe . nnt
den Worten . Endlich ist die Blute gep .aia E'ord Ronhcl 'sse» Macht
bestand ja nur darin , das, er »» en'.er M -'.sle hinter einen \ ""
nalistischi n du» llnwesen eine » n -'ckei' schtisze»» »rieb . l»rli
!m i», die Oeffenliirlileü . betrachte » ihn , must ihn - m' d - > >ü -

'.istill. Da» ist det Mann , dem tstopd Georg -- drei Fahie vertrant
hat . durch den er die Meinung de» Pobel » labrizien ha », da » ist
der Mann , durch den die fähigsten Staatsmänner , die grostlen Se?
leiste und Soldaten ans dem Amte gejagt moiden find.

Der Et zur in 'tckoterinhurg.
Wo Amsterdam,  5 . Mai Reiner . Der >rnheie ,-Zai . die

^jarin und eine >h»e« Töchter sind, öa angeblich Bauern ans d- ,

Umgebung pan Tvbol - k >»'.d n»onarchi »'n ' che Gruppen »hn- n
Flucht *n nerhelien juch'eii. di-rih eine '' -eriugl .ug der ^ ovstet-, '
' ekaterluburg ubergeführt woidei » Der ,-stirclvil ' ch wird »- »-' »
Bersuauiig »» ck-.» crmah ..t

Insgesamt SO000 G -sanq - „e.
Hör 1in . Die . . sti-cher , 'e »' .ing " berichtet >»-..-. >vMino

1) werde mi »ge:ei?l. >>' st k-e , ,.»!)!.u- de» von de- de.» sck»e>
nd finnischen Truppen in Fin '' i>md g-" --,'-geu g-»»o:. ' neu wtv

,'d dast

'lm »d
goren Guide l' i End -r Apr »! etwa
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t ^linf im .i, mul) ■ iu' .h lulmumu ' i» 'IMoiu* erfolge 11 "ll ' U imiff*n
i iiUivf .mimen miv d.' m a ortu »urftclu '■& " ve;

miMidfhrniitf crtuMtimifiimbmen jiii 'JJiiUdllonb und mnü
vu ' t . Sie iU .i . r. tljrom i fliM;lli .1)iU WeruU' ‘.»»rtttuhrt
.erbt ”.' : .:u x/iiufc dt hnoflc * iiufji' t Mi'dft flcicfjti' U 211Ikiui
mHjDoruljrijton miijici » iimb .' : in Munt lieie » und neue Jtl ' . i

. ' rii »nenfchttgvorfd »tiften qcMjutjcn werden
VIbp 0 o it c l iluuit ' !). co .v » rie .' z»»ea >organifauoi,z n N" 0

>eljtcskinde » de-.- in «ofjrutci neljmen •>, öue* »’* verftanden I' -' t. mh
darin tfin \uniften . ,

Vlbn. Tr B » l ! >,i >'N.r - öegitim e i;e O.ntfdjlH'Huufl un r:>>>'
■m  fiiu ' r be' iv.’bei ; n Sie lei .; Ae ..b'. nnrt »d,nü - nint . moK' i fu-
;m»hrunfl der önterenen bc , gewerblichen u.id kamniannifchen M t
irlslondes deii'nb ' iv vmgcicheti >>l l' eler de mit " diaitliche
■v.nMunfl der Su .legungen m.rd begründete Minne nesnint rer
. ^ „ „ dlatz der jozialen " ie . tzt,iigt' e.t n.ild dnle . nnne .nnndt l?ete »n

? »r Redner brfpridit engehend d.e prokti ' ck.. kna .ze b. r llevei
r.uin i'a '.rn'chnil iin Aufchlutz an d:e Berhnndlimgen n. - f-.eit tag *.-
i .- i.ii'.issev für .fzandel und (deinerde

iln , Uhr oorUnU f;d» dos Vuuio bei Anweienheit uon 1 > Avgc
otbneteu.

■„Uian tag 2 Uhr : Weiteiberatung . _ _ _ _ _ _ _

jonbern der Weift, der aus der Aede des Abg Wolff fprack . hol eine
oldic 'Wirkung . Nutzt cte «nach redHO) vertreten die tuobre fou
tittitioneüe Wefinmmg . jvndern du- polnifche Volk das religiös und
arleitfntu ift Sie «tuidi iort»t* » sind bestrebt , diese - Volt zu nnte
Lrrillen und zu bekämpfen . Tie lju * vorliegenden Anträge >l
halten AusnaHmebeftimmungeii gegen die Polen , die aufreizend
wirken müssen . Om frenndfchastliches ^ ufaimnenleven der Polen
mit den Deutschen ist mahl möglich , aber mir muffe,, die 2!ne,
kennung unserer Nationalität verlangen

'Aby. Oe min duitl .) hefiinuuret du' 'Annahme des 'Antrags
der Nattonalttberalen

Aach persönlichen Pentetknngen der Abgg Braun <̂ vz >.
Wolfs Worki tkans ., „ no Mortaiin » .Pole » >verden die einzelnen 'Be
sttmmiingen des S 24 uittei Ablehnung aller Abanderungoantragc
aiigenonunen . . ^

Die Wefan .tabftinnn .ing »der den Paragraphen m,rd bei de»,
Mai ' ielqefeh erfolgen.

Der '»ieft des Wefehes mitd ohne Erörterung angenommen
zrs folgt die Beratung des Weset.entmnrfs über die .-sufannnen

iehung des hetrenhaufes Aad »dem die Abgg . Wraefe «Ions .», Del
brück tlotrs .s. Wraf Lchtveimt -, tik .i. Boivly fnat | f. Pachnicke k.f
Pp .», z,attisch (3 cm.) und ctrobel dl « in > zum Worte gekommen
waren , mird die Weiterberatung auf Montag ll Uhr vertagt

preußisches Abgeordaeteuhaus.

Washington . Meldung de« heuterschen Bureau ». Auch „
ufttschen .'iutzetchttungeu des Oinmand - rungsduteuu » tuurden i.
legten Jahre in dett Bereit,tgtett chtitu .< -lütiHM) Oinmandere»
gclafien gegen 1 44miihm» in » ^»l»re l " L4

rageS ' Nundfchau.

3  itum fl vom 4 Mai
j>i, mir ho 'pornluiifl Per 'ItfahlrodilMicirlnav wird l'oi 5 - > —

'HtirtiKnjun * dor Wablbnirtc ,° N«0,«„I a "' t# S
irr 'JirtltomrlUljoriiloit und Orr ,urri (diritllidirM! liollopiirtu oor . m
!rn n iur oino 'Jtoilio non Wnliwozirlon Slo Uinfubrung vor v,r
lidlltiinioiibl flfforöeri it' irP . ,n .. i,

r*ll.a « o I ( i ■Wtirfi itiinf i. Jdir fmP dorV'i Oll l irtuiuniü
r ' .ilrl' imi> noaoii dir' mirMofloiiöoii 'dmranr (dodoniil 'or dr' n

dirtiiiuioit Pc0 tiouon 'Wnliirodji » iji Pio 'Borbnliiii 'jiuitlil iiiruot
, 1.1)10. ui .) ein Uin(on*otid )t. Wiiiirond Pio '.Kofliornnil OINO

u it>i. I.Mimoln bi .' 'l' nlon 'JülillinrPon non Mori — mrbl
„Io, !,0 .,.[ roid)HOU. iiniPorn um bontlitjon (liriiiiPl ’ofiii pi or

rlion Mio der Minister um rinor nouoir 'bioiuboii Po-) naino-
[ oio piilnilibon 'Bolirol ' iuidon in Pen Oflinuiloii oinon Idinni

liridiion miU. darüber null id» midi \ur ,Vil " idn uuborii.
Mini,io , Po-; Clnnorn : . in Schon in Per Homntifhon Pu

Mt liroioruno orllart . Oich lio Per liinliiliruim Poa oUiieiiieinen
; uirioriioitJlinnlilrodi . .) für d>» nmurii cinut iiiilioPinfll rtWobncuo
•i noiK.Uoriioijon inuft ntiü doll nnin HurroPiior I' rii '.iio ontiuiiToiioii
nlniiiöoii Wloidnnnlil ortonnon mir un , Puh inner Ptn «ofloboiion
itojiiiiiniiliou dar v .rhirodii olo imrdnurmu oridjoiiioit rann in
', ..11. II. um es fidi im lirnbi ' Monn:' .nmitn ' \lr ?o P»nPo!i. P« in
, „ broro ü ' nbltroijo lorfullon .mb eine inifllibnfHidlc Ifinbcil biloin

di . ui einen pinn , inonn Pu mit eine T' a11e;, Pie Pie '" lOhrlieit
lau Mintlidje Wahlkreise be|e«l imP Pie 'J» iiiPerl )ei !en uncfnUen.

'unter normalen 'Ketlinllniifen | ellt| tnnbi « einen fflPqeorPneton
. .. muhleii liaPeii iniiröen . Pd » iriiti in um (UrnBberijn unb midi

■ die iirrhaltnillc in den CPftinorteu, wo lull nuei drojie '1'nrieien,
r .je unb 'Bolen , neu,niiloi (teilen U' in '.' liiMnihmefleleit lur nie
■ Iliinul ronrbo bno 'Pronorliennliuohltedil nidjt lein . t . Im in

Jinimniilioiivl ' erdi .iuq einen l’infloiil' llrt fleneben . mo ielblt ein
, rir . .er Sei polnilibcn nrullicm die 'Wbflliditeil diese« Munlmod ! ..
u .de, (i. 1) im Onbernel ' iii« nur nid » meit b.tnon rmfrrnie.
,jli .. (id) II bielem Pinne eine llereinbnrunp herbcifuhren lullen,

I m.irPe ich b.i . lieariihen Bon .ui «|d)lnnflebei .ber ’BebeiUnn«
„ibe liPriqen « die I5 iiifiiliruria de« 'Bropnrtionnlninhlreibi « nid»
m '»oSeiiiintd h.u sie hniiplfodilidi iiir die Siellun « der Dem.

„I brr Dslniorl dolle im .Iierrenbon » aesna '.. man inuKc
• , npolilit Iieiben . unb ich Iwbe den Plan nnqebeulel , Pen sich die
lieaivrtitia lur Pie ^ nlinill Per Oltmnrffiipolllit Pentt Wir
. diitolen bobel mit der Aoransselinnq dos, auch von seilen der

den ein qrbbrre « Peislöndni - fiir Peil preuf )i| d)en etont (Klflflt
.erbe 7i.1i iniiB lelltlellen , Puft leiten « Per 'Hemeler Per polnischen
II .Ilion bisher diele B .iri'.ii«Ie«iinq nicht erüdli loorPen isi Wir

I.,, || ..|| imoiflebeiieu leineriei klnlnsi. Po«, mn « mir ol« vroprunini
h nue (teUl haben , qeaemonriirt in die Im uinitileiien . Wir niiilfrn
.heil mich in dieser 'Bevehmm mit den realen 'iWritoltniifen redinen
i.ub intlere 'Olobmihmen in treffen . Pos, mir and ) inner einer
anderen Mehrheit diese« ituuleo »iejeiiiae Bolenpolitir treiben
Inanen , die dem Land , 11,11Anlien aeeeichi

dda . Pohsninnn  Lilsn ii^ Vp > hearnndel den Änlrna
'liriniobn , nndt nielchem »I einer Reihe non aeosp' n Wahiheiirken
i 'ilerhalinioniuhi einaenihrt weihen soll. Vor ollem wollen mir

durch Pa« Denischnmi in Pen Dllmarken starken mtP Buben . Von
einem Jlu .nnliTeaeleb aeflen Pie Polen ‘(liin feine 'Hebe sein . Penn
o. n Polen lull Pn« aleidie Withlrcdit nicht aenmmnen werden.

'bba V i u u n icor  i : Po , elende Dreiklnssemnohlrechl soll mm
,- iirdt ein ehenjn elende » Siedenslossensnssein ersepl werden . Rebnee
.... . . linde ' seinen Anlroa wonoch Per Adareninna Per Wnhldetirse

d de - Veririliina Per ÜlhaenrP,leien ans sie. Pie noch der lernen
-lf . .ultima ermittelte ffimpobncnnhl iiiqrimbe aelern werden soll.

. .! irden Ahn -ordneten io» die aleiche Oiinrooi)iirr \ithl entfnUen.
'ibn Pirobel  NI Soyi : Wir lehnen Pie Veeholiniotonhl,

..... lie hier «cforPort wirb . oh . weil Pnrelt sie hie SnPnltrieorheücr.
,,t„i | i ai . ii. .. eli inleP Wir würden die Äerholiiiiownltl unnehmen.
. I," sie die allaewemr Verliniinisninhs nach sich liehen Ivlirde

'.'Ihn >, r o II | e Woldenhnra (ff » Ter nUerardhte Teil meiner
„ ..,u d ' l" ih arunhldnlldte (flcflner her Verhnliniemnhl und »nur

hem Wriinfie. toei ! huh " rdt ho« 'ßerirnuenooerhältnio » niidteit
.. , ’mnjcorbneteii unb ihren Wühlern nnkarcholien nierPen wurde

•Uta tiorfonm  Cl ' olel : Die Linke lind ihre Preile sind e«
.in die den » uh a>'is>'" Po« Demsdtlnnr im Auslonde hkroorrtisen.

Unirrsiaoieirsreldr Schisser nher hi» Sinirmotlnqeii
Wb irrunliurt  u M. ’• Mni . ''iin Lttisobnna Per .' tun

Cilriummer Iprodt heute ttnttoa llniertinnt ielreutr litt Reich »sch.ti.
ami Pii ' iiie * im Soolhou ror einer loidieiiiieii . stihorerschosl nb . r
hie :,e. Zieltetoorlanrp . Die tt.ichheurrn inmndeUen Auj,aben
, I.ch hem üni 'ae kdtittlen nur faden tmtben , wenn Pi». Jieuerpio
«lallt titilirii i.eu ( nah : werbe nnP iiienn mue 'Weae bcf.ltitileir toiir
teil m Oer P . rp !Uch«M|I her »iesoi. iheit lua .'iinher hin siiianiiessen
islnii» beiu >.u>' ii unsere « Pnleri .nidr .- r - in-r . Üdt ri .ie ondere Äns
in ' iuiif aeiii' 1.0 ip ' inod » hinsichilich dir » nnturl .u .a e uer Zielirr uns
he v' nliiiidiniia «iiiiiiale :l von Dndnslne uh .» andel Rtir in ihr.
inenischnii .» n iiile» Zloudiii taiive die d> .nirii ' ia de » arotte
-U'erk tu L .ibe ' Uhren Per llmerftonirfetreuir i.-hi' ie _bie Huf
fnjt .nia ab . dal , um die .diDoiiqeiiiaonnoiion eo dein Zinnie >.
nioaluhet weide , uns Pie leidlictlc unb uu «aieb :nltc 'Weile Pie
2ieuern tu I . tieleu , Pie er brnuihe D.e Steuern , bic teilt Pein
’Wirilihui . d. t en oiiierle .» werben , niuitien d.e Wehieie um.libopfeti,
uui h e sie sich ei Breiten . Redner mondie sich Juneaen . dos, inan
uon per. aetiennnirliaeu 'ßorl .ifru von itliduurt und fehlenber
(itrnfiliitilateu «. sprachen habe f  Ziem ' in . die i.' tn »ingebrach»
n ' iöiu I. eil. niiittien inner Sem <hesidti«pimk! deirnddet iperden.
oh sie fictr einorbiteii in eine finntiqe 3ieiieraelehuehuua . ober dieser
cdtioieriaf . ' .. bei eilen . Monopole soninen niclti ol « ■JlUheil*
mittel ottaeiehen werden 0 » sei im »stunde nur eine technische
Örnfe all Po - »leid in ihesioll eine « Monopol « ober einer - lener
herben » idiaHi weide Der (loallid 'e »' im'Iuh ouf Sie Wirtfdio | t m
» „ ,, i„ . ..... 'jjloinvolrii obei pemihhi mirildtotiliihen Hiilerneh
iiunioeu ton ... frallPloitlid ) nidit » n Regii fennidtt nierPen Per
lli ' eiilaa . I dir or «db tum Zchins , Pem Wunsch Rnsdrink . Post
her t o'.disdte sisesichk-' piinll hei den n- a i' .nu . inli' i' 3teiierooriujrn

heu ,.,.|. | idiiifb Irrte « t hübe Pu« Vertrauen , be.fi im 'Heule
ein heiitrr fnin « nndi Arbeit (leite , der die aroften Ansaaden der
innen 3tererae | eBat’6Bn (l erleidtlern werde.

'Berlin, !>. Mai . Ans )’) u l b I a u n fl oI e I e a r o m m « de »
Deutschen MaiiteUUii»  on Pen Boise, unb au Menero»
lilPimirliboll o jMiiÖenburn «snqen folgtitbr butniorten eia:

Uom Baiser : fterilidten Dank für den Irenen Dulbiflimasflriifi
Die leuteu Monate haben un » Ersoifle flcdrockt. die hie Weite, » ,
midiintfl der nächsten Clahnehnte wesentlich heelnflulfett werden.
3ie heariinben heu Anspruch ans einen starken Mieden , der dem
fieaholten deutschen .Bändel neue Weite bahnt und den aroflartl «eu
Leisttnifleii unlerer Clnbuflrie volle (£nlnilifluna *freiheil eröffnet.
i,o Opfer un (hin und 'Blut , die ich mit oilen Breiten liniere»
'Holte : lief empfinde , dürfen nicht neraedüch aehrndtt fein ; fcorouf
hoben Ütrbeiifteber unb Arbeitnehmer «letrt.iudhiflen Anspruch.

'Bon Vtitibenbur « . Wenn ha » anii,e hentldte Volt einheitlich
liifqmmenfteht , fo wird un » ein Triebe heschert werden , der ,' tandel
und Dndnslrie » i neuer 'Blüte führen wird.

Wb Berlin . 4 Mai Der .BmipMiisfdtiif , de» IHcidxlofl » oer
b.nideiie deine aber hie Voraonae nt der llkroine Der 'Borsinende
heieidtneie e« ol» wünschen »wert . auch über Pie 'Borqmifle in Bim»
Innb unb S o 'BerhauPImiflen mit VtolIaiiP Anssd,liih in erhallen
Dm '.'iattrua Pc» »teichoron .iler » floh hvranf Per Si .feMB.fIer
II fninr eine Idnaere DarskeUtma . iimddtfl über Pie lierhältnille in
Per lllroiue » S tonunen drei Ureiqnille in 'Betrnchi : I . Per Be>P
beftcltiiiiRcerlaff bc» BelPmorldtoll » v Eichhorn . 2. Pie arftnabme
her ' ‘icflieriittqtmiiplieber Ser Madat I Pie Ummanblunq der 'de,
qicriii 'a imb der Vlutbmi herfelbett am Ollderer (flriillMoqe . lieber
hie 'üuefiibrutiflcn he« 'Bifefattfler » wirb ein Itmtsscher 'Beridn
Inrniisocqeben

Wb rrrlln , !. Mni Der Aelleslenhnssihiisi de« AvaehrPneten
häufe « b .' Id' sott nt seiner hei :uq ." i 3i |ti n«, hon die britie Lesiin«
d r Wah !rechr»Porl ««e am N Mai . »adtmiltaa » 2 Uhr . heflinnen
sollmn . .

Wb Budapest , 4 Mai Wie perloiitet . mtrb ein lontailche -
.Monhlcbreiben über die 'Betrauung de» Ministrrpritltdenten Wekerle
mit der Bnbmettsdiihiinfl in der Dienititanummer de» 'Aimsbiotie«
eildteinen . An der Mittwodimimmer wird die tknirnnnna der
übrigen Bobmeitsmitglieder oerosleittitcht werden.

Au«Siadi,KreisoUmgebung.
viebrich, den f. Mai H»1s

Aus 'Anlug des We b „ , l y , a g sfcfles des H r o n p »>
, i „ ‘.S ill , e , in lragen Heule die öffentlichen Webaude »rlagg.
1d>,„ i!ft Der Mronprinz vollendet ltenie fem 4t» Lebensjahr

Wn vermeifen aig dl» Bekamninachung der Vifenbai
Direkuon in heutiger A,immer, ben . den « o m m e r f a h r p ! i

?,e ^ heieme ^ofeph W e , d n, a n n . Bolkerftras;»' I. 'e>.
beiue das ,ieft ihrer Lilb .' rhochzeit

M >' l e o r v I o g >l fi,»' i Ai o i»a i *:•1»e t >«h I der Mfll nu..
orvlogffch''n 3rvition von » o 11 b u r fl Der Monat 2,p, il e>.
;ixfiltfr  Wäger auf euren Quadratmeter Die gro»;:
nöhe in -' l L, .inden berrng I / .I mm, gemeffen an, 2 ^ abl i'
lafl »- mn Afgen 12, mit " agel 1. mit Aebei I. mit nabendem %•,.
I, mit b , Knebel i . mit Tun mit Aeif 1. mit Wemitter ö.
cturn 1 Die Aiederfchiagsinengeint erben Drittel des Mvn
betrog 27.". in, zmeüen tä.2. in, dritten mm.

Sammlung getragener Qberkletdungfür Wänner. Der Mte
an- lchuft enaht e uer, Aajrni zu »nner allgeinenren« ammlung v
gettaaener Qberkleidnng für Männer , worauf lnermir befoiit. -
ousinerlfam ge,.'acht je. Die Lannnlung ift von der Aeichsbet.
düng-flel'.e in, Einvernehmen m.t den ^andeyzentrolbehordenoer.
iaht, iii'd ,i-.!t die :c;llveife Doitnng d - Bedarfs an Qbertii
d;.,,g c> t den l: n'gi>oich;ig.' >' Betrieben, ln-.betondere ann, '
der bitenbnltii . »d in der ^ andmirtfchoft vefmaitigien Arben..
De, Uon,munaiveiband foll hierzu eine feftgefehte Anzahl von
zngen beift.n,», :' Der .VonuiUinalnerband envartet . daß die e-
fordetlichei- Anzüge 'Wege der freiniliigen Abgabe aufgcbre.t:
»„erden, um fo iiiiNgere Mahnahinei» der A.'ichsbeklechung»fu,
' .i erübrigen Die - ammelftetlrn befinden fich in vledrtch. Mv'.,, .. ,
Strahe 26, joitm »mi dein Landratsamt in © l<*babtn, .̂ lmmrr 2»

P o l , ze i t i it, e Aachr »chte  n Die Unterfuchnng
Bahndiebftahle zieht immer weitere Greife. So find etwa l« P-,
fvnen bereits in mit genommen. ,nettere Verhaftungen stehen
„or. Der äiaiipttater io.nrde in Frankfurt ermittelt and durch e,.;.
hlefigen Beainten feltgenonunen. 'Auch in Wiesbaden ist i'y a»
lungen. mehrere »ehier. die die gestohlenenWaren in grvh.
Menoeii .niskniitien, (U ennitlesn lind qlciibtitü« ielt,»itiehmen A
hier bekannt qetunrben ist. sollen colhoten lind mich „>ioilperito.
hie Diebe am 'Boitnhof auf frischer lut betroffen unb «fiel;,-
haben Bur die Aiiskianma der Zache wäre e» hoher brittflenh
lülinldtl, wenn sich diese 'Ilersonen a>» Beuge» hei Per P »Ufe:ve
waltnn« tticlhcn itiollieti. — ’Wepen Herhrenten« qegeii 8 ' 1 1
etr ah. mürbe qeqen einen bereit» in )' u|l bemidstcheii Xoqlohn
Slnieiqe ooiqeleqi - Biuei iiniqe Domen mo: 'Wlcebubeit, bi,
'llheinufer pboloqrnphildie Ansniihincn mndjteii, kamen Mir '!
feine. Der 2lppnr.ii unb Pie ifllin» luurPen beschliiqnohmt
(Heqen einen Lonknniri ift 2lnfeiqf nieqen Börperperleliunq ov»
leqt tnoibeii

■ Der P e r f o u e u o e r f e lt r ans den IKh e i n P n in p f e i
hat gestern in »ollem llinfona eiiifl»|e(,t Wiihreiib um ’Boimiihu
die prächtigen Dampfer niclu jo stark beseht waren, war her 2
lehr Pasrir hei den '2>.ich.nittaa »sohrtcn um so lebboticr. Die
den cdtiffen eisenden yaheaaste boten mit ihren iinemhchrlidi.
Vebruoiuittclpafetdten ober Bosserchcn wieder do» nt Olli. .
Briea»M'it allmahiich zur « ewohicheit„ewordene 'Bild.

" Um den Wünschen00» '.'sngehoriacn her ous dem westlid
Brieg»schonplo|, tHes.rUenen fti entspeechen. ho, 0» sich noch 01.
Mitteiluna de» Strie«»,tttniBcriim,» nabet » rtounen crmoqlid'
lallen, Pie nerl'ünqie Sperre anliuhehen unb 11 ii it f li h r u n a.
non Leich e n — soweit e» Pie 'Betriehsioae im» Bampsperhoa
Hisse«Tlaubrn widerrvssichbi» nun dl . Mai l'J .s tu flestm:
^ .,11» hie in (elfter .seit nu» militärischen ober oerfehrvtedtnild
WiiitiSen ohgetehmen Weluhe mtfredit erhalten werben, sind r
luioei iiiqlidt hei dem LteUoertretenPen Wemüllomnutiiho erm.
eiiliurf Idteti

äerkelho dt fl preise nur lur  S d, l o tf) t f e r f r;  ’
Tie ncnerhiitfl« ieftaelentcn ,'ifrtelhodtltprede tiott M . l .w r
'lljuitb (iebenbacioid)t oh « toll hohen nur fiir Lchiochtserkes ih.
häkelt, die -um «Borde sosortiacr Zchiochtongerworben werde,
nicht ober für Tiere. Poren Baus ,,u .dvcht'.wnken oder .Mir 'ilia
jliUun« Mutt Masten ertolflt, für welche ferne .i)iid)|lprei|e stell

Heber eine Million e tt t n * r Slo h l f n f e
hcrunq pro Io  fl. An! Pem Rhein berr' ibi mr .seit ein L 1
schissoerkehr, wie 07 seit songeui nicht mehr in aletdtem Uttisrng
Pont - Ironie beobnchtet würbe, - chiepppifl soiql aus Lchlepo»
olle mit 1- ft tief hclnPeneu Luftschiffen tm Sinhoua. ».eitern I
nnttog posssirten im ejeilroum oon knnpp einer - ititiPe fünf lol.:: -
3dtlcpp»ipe mit etmo dIHMHHi.dentnrr Bohlen ol» Lodmi« ftro
niiliuört» die hi.'fiue Zinhi 21». » reitofl und - nmstog würbe
auf diese Weise tiiqliii) über je eine Million Zentner Bohlen bei
den. Der mndiiifle 'Berkehr fehle sofort mit dem Eintritt da
annftiflcren Wnsierstonde» auf her aniifen Linie ent Dn tn.ru .'
storter (Heioillerrefli' n am Obcrrljein unb in der mittleren '
oberenMutnaegenh do» Wasser sehr rasch um DM—iP ^ entutKlt!
bic .' tobe fliitq, so tonnen ous dem Rheine jotit die schwersten
jchitje mit Ul—41111,n Zentner Lodung null betrnditet oertel .

SdttH Bürkners Liebe.
Aoinan von ^ r . Lehn  e.

,\ K-rtlffluiifl ) fNachdruck verboten .,
c .i- larijihte auf leine Sn Mine , er sprach auf den, Borfaal ,n,t

'.'. hanknior . der ihm geöffnet Hane
>i",U schien er ober »nieder gehen zu »vollen , als er harte , doh

Bel,ich d>, fei
a. ftnnd .'fran 2' urkner fdmeU auf , öf' nete die Tor und rif*

■iiu' i bitte , Merr 2z)aidü,u . treten Sie doch naher!
i.h ft ■ja m.e ' ch höre , hoben Sie Besuch
: ik meine 'Aoh :-' . sanft tneinnnd

- i) , «j'i ~ io „ ich. »..ertreil ' Cn, viof Martlm Vf»uiun zu, als
i" ii>' .in o. r Diir 'chmeire stehen fah Bin ich denn jo schrecken
e,legend

Da trv.t er in Zimmer. ,
n.' i' i. I t .,s de..! ' gnädiges  Fräulein , l.wcfite ,'<» LI .' docg

> " iegetuei ! überzeugen.
i : - "-.irkner nwllte norftellen ; doch Mnrihn lag "' ,

n \r ,n 11:f;,r i . ' ia . Tanichen . i'b lernte .Herrn Waldvm f.fjait
," t1) OCMib>i' i' io' n - das hclszt, ir*i meist nicht, ob er fich

!' . !ne :' noch erinnert!
' tur -ih bitte , gnad ' ijes szrmifein . Sie verkennen mich, pro-

' . if' tle rr
Dann rem,ne »i bdith die " and.
" '.„un Abend . .7rnnleii ; (sdith : «nie jchant 's !>- nt ' gemütlich bei

'*«-vII. »«. t ir ;nf cu * eine Ti'.ife Tee :.,it ;:ns . cherr Waldom.
t. Bürkner Meine Tochter bat erst vorhin noch einmal
> .ithen ausgebrühl.

Wenn f " :t '.ii nnbefcheiden iftUnd)  der ..Maikühle " drangen
, "d io- Hilf siih.' r gut um ' ^ . .

Beichaitig bediente ^ dnh den Weliebten . der fiel) das dustenve
"iei . .. iif a >r !d,n .ecken Netz

<5; , h ute Martha mit einem Mole Zeit , sie verwickelte Luemn
,ii Welpracli. in das) er sich ihr widmen und feine anfangs ge
nicht l ie Abficht, gleich wieder zu geben , anfgeben mutzte.

Z.--e kvkettierte ziemlid ) ungeniert mit ihm und warf ihm die
vielsagendsten Blicke zu.

br merkte wohl ihre 'Absicht, und ward nicht verftnnmt . fon-
amüsierte fid, darülier . Autzerdem fdnneichelte es and » feiner

Ofielf . it. die er in reichlichem Matze belast
N' -d (sdith ivurüe immer blaffer und stiller
Im ,hr . n '' inen , r ten Mund znlste es
km iah es mahl , '.ii'd da verglich er im stillen die beiden

i i, , iie .iiuiiöe ;' . Vvoi . i firvmle za leine », Kerzen , als er
> ;hier INaiiden Amnnt dafii .en iai» >>".d in ihrer 0. in-

: . d.-. . i.' z..!üe .: Merl ha hrrvart, -!-.!.

Wos war aber der gciidene » tmergrund der anderen gegen
Ediths lebensvolle Schönheit / Daneben oerschwand Martha voll
kommen , wenn sie euch sonst md,t hählicy war

Sie hatte eine gut gewachsene , etwas zur ,udle neigende Jfi
flur »nd hübsches, dunkelblondes , lehr sorgfältig frisiertes >')aar.
Das Wesichk war grob gefdinitten . mit breiten Backenknochen und
gratzcm Munde . Die Zahne waren ziemlich grotz. und gerade die
Vorder zähne wiesen Woldplomben auf . die beim Sprechen und La-
chen ziemlich amdringlich wirkten

Ich frei e mich lehr auf die Mittwochskonzerte . Herr Waldow.
tagte Maitba da . Wann fangen sie eigemlid , miedet an'

'Am ersten Mittwad ) nach dem ersten Oktober , also in einigen
Tagen.

Und 3,e werden da natürlich and » wieder als Solist glanzen/
7'd> denke
Wie cm Mind klatschte Mar,ha in die >»a»de.
0 . wie id» wid , freue ' Id » habe Ihre Mimft immer schon ln*

,mindert . Musik ist doch etwas ,'ierriiches . (Einziges.
Sie find sicher felir mnftkalifch . gnädiges iirmilein'
Aidü fo, wie id» es wohl gern jein möchte
Ah . das i.egl wohl in der Familie '/ Jiroulein tflutl » ipieit >a

auch sehr fdivn Mlavier
pikiert fah Martha bei diefen Worten vor f'd, hm

Sie konnte cs nicht gut »' ertragen , datz andere , »nd besonders vdnb.
nor ihr gelobt wurden

Ja . das glaube id) wohl , entgegnete fie. aber sie wacht ihre
Zumst sehr rar.

Ich möchte mdit lustig damit fallen , bemerktest ' dith r .'big
ilebrigens , gnädiges Hrünleii ». was haben Sie da iiir eine

vpane Nadel v Id , kann fie tut genug br wundern , sagte V' ue an
zu Martha . ^ , . . . ^

Witkliri »' Finden . Sie / Martha loste d.e Broinie vom kleide
und reichte sie mm zur näheren Ansicht Sie ist ganz hnbich und
and » teuer ; ich habe fie m ' r ans Qftendc mitgebr .idif.

And , mir gelallt sie sehr . Martha . Selten habe id, io etwas
Originelles gesehen . Wie fein ift dos «röpfchen oer üriberljfe mit
dem Ztrnnchcn ausgeführt . meinte Vditl,

Ja , wenn Du sie inagft . behalte sic doch Mier. nimm sie
Martha . Du fd»e. . »t!
Nein . nein , im Ernst ! Id , bin glücklich, wenn ich Dir mal eine

kleine Irende machen kann ! So nimm doch!
Ich danke Dir . Martha , id» danke Dir herzlich, aber die Brosche

ist viel zu kostbar für mich.
Um alles in bei Welt hält . Edith das Schmuckstück nicht >' .'h

men können , als sie sah . datz Marthas Wrvtzmnt nur d.ird , Vntiai ' s
Wegenmart bedingt war O, sie konnte sie zu gut — nadibei würbe
o« her Stnjiilo doch llur I ’i•> si' in!

Und baft—(i *’ mit Per Jtbuitnun « reiht fleton, bemie» ihr
'Bruder« soll umnciflldtr» Bo pfui den

Wenn Du ofrldtmaMt, wa» id) Dir so flern gehen wollte.
(ronfjt Du tttidt, laute Martha mit sattstem Vorwurf

Dann warf sie einen 'Bfitf muh her Uhr
Wa«? (Hleidt eit Uhr’' lim (Hotte» willen, ha mim l(h i'1"

eilen! Od, qlaubte, Onkel noch begruben zu kennen, nun wird
mir nher doch zu fpäri Ibnflcr faon ich nicht mehr Worten!

«II» ob Tu muh nur eine Sekunde boron gedacht hüllest, unleir
guten Vater ,n erwarten ! Diele Worte hätte öblth ihr um lleldl.
in» (Hesscht gesogt. wenn e» angnngfg gewesen wäre!

Mortha stund uns.
Rein, nein. lontchen . dnite mich nicht langer; es ift schoni ■

perontworlfich non mir, so Innge «(blieben ,11sei». Und nun wntt
ich iiußerbem Thnnkmor noch bemühen, mich dn» Stuck bi« i 1
Strnhenbohn zu geleiten! (fbith , Du bist wohl so srenndltch i
holst nur meinen Monte!.

Diele brachte ihr Monte« und .mit.
Mi, ottler llmhünblitltfelt fehle Mondo den gtohen »tut

Po» fintftnnll jrifierie Jtnor nnb lieh sich bonn non Thanfnuu Pi-
faltbaren, lesdengesiilterten. hellen Promenadenmantet mnlegen

Wann kommt ihr tut» mni hesnchen? fragte sie. Latzt nur mo"
zu fange aus euch warten ! Wie war'« denn nädtften Dien«!, i
Paht e» endt dn aber hobt ihr do etwa» uor?

Da» nicht, ober —
Bein ober. Kbilh. sonst must ich denken. Du nnllsl tudtt^

etu gleich ein 'Butterbrot bei un». thonfmor hm in hnnn iim;
unb fuiin am anderen Tnae schon, aneschlasett! Bommt nur, !'-.
lie nt dringlicher Weife Wir sind doch Io ionge nidt! nemiitlidi
fotnmeii gewesen!

Bonn, wie einem plohlidten (Hebonlen '21 iiohiiiif gebend, im"
sie hinzu; . s

Wie wo re e«, .' terr Wnlhow. wenn cic un* gleichso» n
Vergnügen mndien wurden«

Mn liebenswürdigem Lüchein Inh sie ihn an.
(Fbith wnr fall slarr . ho» halte sie hoch nicht emntrtef '!'

(omiie Morlhn —
efögeettd entgegnete Litrtn». hem die (Pintcbuuo sehr über

roschenh unb unerwartet taui
Mein gnndige« nrüiileiu . ich weist die ehre sehr inolii ’

schuhen, hoch wäre e» uit nnshringlich, wenn :d| —
Aber, ich bitte. Herr Wnldnni. iinlerhraih sie ihn. wie

Sie so etwn» mir denken, geschweige oussprechen'' Bdt gehe „im
kie Versidiennig. Pnsi meine (' Hern sich sehr, sehr Irenen nrern
Hunt im (Heheimeit will id, Ihne » Oermten, buh l'npn nnb -W1’
5ic sehr lietunnhern! Id ) ledttie also besinnvn mH auf Iin 1
Id,einen (s* 1(1 in feine ginge (Hesellschnsl. wir sinh um
nu«; e» soll i',ii:r , Mti.nigsii« (eilt.



•SheimuuileiflunD ist fe>> »H’fU' rn ein ciiUllunf ) mi hiuitjUM ein
in Doch ift nun ) für längere Heit liinnue mit einem Ubi fl -»*
iti ffcuerfebr »u rechnen La auch mit dem Maine der 'werkeln

’;ut irljr großen llmjü .tfl angenommen hoi . fv bebrütet dieier
iv Lchiffvvertehr auf dein Main und '.Khein eine ganz ge.nal
Üittlastuug de-.- ohnehin ftait ub . i lasteten Wuteriurfelnv
o lienhahnen

..ui

«Snigliches Theater.
Die burä ) bcn W»ti«a»ä HimltUt ciuiluiiOi' iuii l' urt . »

,lioii | ld) namrnll .ct) bei brt ‘« rtcHim « bft Optrett «, in « tan«
,i Vlinfid). b»|oi,b»r». recht iiihtboi r »t « ».»et bis Ohillipifl «»

Vjtrrn Schimmei nid Abovtal Falle in ber cuntvturtubcub
.tfiibrima bei „Fieber, » a » >nai  bah «, , «-1)1 Ilm Ob
), , MimlUer |ur bn» wiesbabenei Ibeaier tu , tfmllillmm ne
not ift. läßt lirt) nach biefeiu ersten « »tlrele » » )chi unbebinq , >
„en, bastle mar bie aewäblle « oll» ,ju klein Einstweilen kann

.n sagen , buh jtrrr Schimmel eine bubrnnnirlluin « belchemnng
ein Spiel Ist glatt iinb gewanbl , seine öprpche tlur ,mb Iliestenb.

, blesangdsiiinme ist weich »nd geschnll. aber Ii» i ballen ben 0 in.
I, al» sei ihr » st rast sowohl »ach »Nie» Uld nach oben recht ge

mir die Mittellag , tonnt » sich, namentlich nt mehrstimmigen
bsttrelchenb durchlest«,, « her bie » wäre , wie gelach. erst

.1, ' ) einer grostereii « oll» geitaner sesttiisiellen J)er , irchoiii
ne, abgesehen oon einem liier nnb da etwa » i» tappeligeii Spiel
;. einer gelegentlichen scharsranhe » lonbilbiiiig beiiii Mesiiiig
,■:! schaue,, Ersolg al » Eliensleiit Fraiileii , Äe >,er ».h„ch. bereit
.Uiche « eranlagiiiig eiitschieben ans bratitaliich .liirisitii >!o» eii
„>eist, machle sich nach sträsle » um bie varllelliiiig bei leicht,
.ge» « asalinb » oerbieni . Die librtg » « esenang . ,» bei mot, nun
.n säst auch Fei itannelare « „ stier an » Mul »,hei,» gililei , b..! i,
.-e sich, wie bie Icho» genannt »» stlit,stier , he» reglten iiestall . »

vollhesesttei, ttause » i,u »tsreuen
F„ her aestrigen ..« » I » n f u u n 111 r ” « nliubrnnu net Ob

■9,Mt sich Fräulein Schmidt iw» bei hiesigen Huhn,' , nut der sie
»er leiste» « eit nur im Istastspieluerirag ges,anbei , batte « >, >,-
9 der « en ihr »» .,'tiersei »» bi» bie i,iiiisll »,iii sich viele Itreu 'ibe
itrben , b.e ihr gestern warme nnb lebhaste Ahschlebvovulioiie»

.iteteti . Fel cetnnibt hatte al » legte « olle b,e he» ..« ose»,
itrr »" erwählt Mit Irästiger iiiib llangooller Siinnne er

,gte sie ihre schwierige gesangliche Äiisgabe Ihre Istilanle «Je
.! mar wie „ i be, schanlpiclerstchea Durste » ,,,, » gei,basten Fhre,»
erste» nnb wahren Wesen entsprestienb . gelang ihr bie Wieder
e be» Ichwarnierischen , iierltebte » Oiiiiigniii gar allem giii . der

.i>e, braslilche lest ihrer « olle in !» Marianbeili lag ihr weniget
urlirh Jterr Paul stniiliier leiste »1» Och, „ ist sterchenan teme
•tloiele fort , V»r allem ist er bestrebt , bei , grobsiiiiilichen Wäll,
i ist einer nerebelte». erträglichen Form erlcheinen iii lasten,

wirb .cboch da » chueatiee,stäche plninpe , proistge nnb nach
Wesen de» Och» noch schars and vielseitig aegtichn », . «telang

■ halte Jterr stnnpser alle » an » her in bieser J'iinsicht lehr sj' -trlich
9 nnbankbar vom stantjiontste » behanbelien Partie heran », was
,!ist. war Oer liitistlerilchen ilnHoifmm de » Darsteller » Dieser

0,e ist ja ähnlich »ne bei der JHetfi'telfer « alle ein weiter Si ' iel-
I» gelosten , wie weit er lie ..singt, " ober sprechen will . Jterr
vier sand einen oerstandnisvoUen Mittelweg . Pan der sonst

; .iii,len « esegnng sei noch Fräulein tkiigleril , genanm . welche
iiaiid , durch ein » ebl« « esignalion bi» bedenkliche tsteblchiilt der
bmarschallin vergelsen in machen Frau Polo rniidete al»

. '«»»würdige Sophie da » « nsamniettspiel oortrelllich ob . Der
.)i, iiiib da » scheidende Frl Schmidt wurden mit schönen, reichen

menspenden bedacht «

(gelang teduch. den sie angesinmni hat . Hingt tou in dem Poll
„llut jm Basiille ! tot» es wild nnb drolstmb -n de, muben Fron
h.neiii nnb anl thter Schwell , wird b,t tuag , llheoastei erstochen.

dem sie bei) (lllonlvn an I , genb nnb edle » Menschenttiist geweilt
hoi Sie ieboch hat Wiedei heiiiigesiiiiben in iliieii , Mann , iii bi>
enge « iirgerltnbe Und ,» « .tbnll, . wie e» begnmien , ichbesst bar
Driitna , , „ , ,

Miidan »- Hegte » ist bet erste « nhiienertolg be» bekannten,
vielt,msteitteueu « oinanriet » llnb mehr als je steht er Iper iiiitei
dem ü msiust « ala » »nt seinen geninltigen ethischen Fotbet nitgen
Ob die Fra » de» lieg iii » iiiirstich gelebt hat . iiiie «» Michel»! iii
feinet isteschlchte bei Irantvsischeii istevoliitioii ertahi ! ' (gleichvii!
i')»iniul ! Mull » Hut uns hier mehr gegeben olö einen fnlti ' rl>ifti-
1 liehen « bichiiiii bet tran | o(it.h<» Istelchichte Sem Weil ist bureh
alnht von »' .ne » Mrittl her Menidtttchk . >r. öle M ) plaflifiti abhe .' i
von dt'IN uintergni . d jener biMten Wett des ifaftorv und d.' i ttvei
jnttiqu 'n Begierden In - die , Akte find ftail drornatisch etrfuiu
Und m hör rc .11 pnnl .i-lvtnnne » 0 biHntlerentiw .flumi d. r nelvin
luflt die lufftc Wohrhcn und Durum die fchnnstc Wirtuivj

“ u* ’iltiffuhniim unter her « f !»lleiknng d» ' .ijorrn V r li h I
hatte 111 r «mi» n uliirflulifM n«,iii!rt)»‘M 'Hiibmen lU'üurtt m * tm
jt»-Uu!",t ,edo,h buiu 'tiU1 f ' -'ß " i.iu »mt fll»ici»er DutK irren a n ! u
u-.il» di»- 7nelr »ül .' tl .. nuir ivohl D•»' M)u».' rfte ’aufflah «, di»' Der
lunfli' ii MunftUrm in Du1 Irr cpifl ĉit ncftellt ivurde ? er liuiitu ' l,
d.-n tue einfache ,n »u, de ' Ltrumpftvirkt -rv erf »cht. das vermalt ' .
(Hcnull»*. muH notiini >»ihr m.rfen . Tonst nerlirrt »’•> die .Hruft bei
Uibernuaunfl i.’ O ^ilchemt krankhaft Liefe 'Holle erfordert eine
^eidenichtiftlichken d.-> AnHdrulkh . die ,>r»iu » auia nicht defüi'
Auch Fräulein n) »i m in 0 1 atv Marie Antoinette hatte keinen de
le.nt . k> guten Alu >> T' t - reue im weiten Akk. die Mefltfmib»1
fielt nut der deiden grünen , hnßie viel von ihrer Leuchtkraft
#">r»iu '. ne r fand »ur die <Miafm ö'Ordmt mit ilue ubliche Mo
fette ie Wut n 'slinete d,ig »,t»' ti tuauleni mm Ben.drrf Die ulte
Maniaife . ebenfn ,»rau ' ein ' ) u l b bte nouu Aerderdtheit bei
luiiuen verwandten " nr M u ft e r m u n it gal ' den ^ egro » <>
tM.ctcn. \u nndedeutend 'Kti '1Uoller  mur mir Der ui’rUfbi **
junge Mor ilier der Moniqm ? ie ^ »mdlung . d,e der Luhter w
uderan « f».?• anklingen laßt . Mich er vollkommen fthuldig Auch
dl .' Aollsi ênen hatte ' noch beiter Heransgeurdeiiek werden iNiiffen.
denn fie find der gigantifche Vtttnergrund dem bedemjamen
Menfchenbild ro blieb eine Viiuf»* offen \mifrhen Lichtung und
Dorf teilt«ng Ware fie nicht gewesen . Der Beifall hatte ander -» ge
klungen al -r am Tatustag be - der biefigcti hrftauffuhtung mt aut
belegten <n,ufe

-orn .ne . w eiivai ich fern Auch die alte Baue . ,.rege ! tagt
. (» ruttei die üiche vor de» tfiO* . 'v halt de» - onitner große Wa ' chr
Man wird abwarten muffen , ob es jutteften wird

- I

Ikeg- en, .Theater.
Ig , . « b a b e » . b. n ä . Mal . « ist» ersten Mole ) M >, b » in e

. 1 r n ». Drama in 3 Akte» oon .''» inrich M a n „ .
Sion bem Turm ber « astlll » lall , ein '» ries , sns, in dem klage,,

r. nt» bl, Frau de» Sttnmpswlrkee » stegros nornberzehi Ein
l.aiblger , ber lest »3 Jahren hi .iler ben »Ii>rrhrechlichei > Ma,i>
iribel , beste» Wächier „ Ich, einmal mehr willen , wer er ift.

. ! um Besreiung . Unb nun gehl mit bei »tilgen , hübschen, emp
«amen Frmi etile Waiibstiiig oar Sie fl' ntiht sich nun Istott
- hernsen . den Ilitsstnlhlgei , ,u erläse » . Diese Mission gilt , ihr

. rrslannllche Straft tu kühnen Worte » iiiib ae,nagte » llntmnb
. open Dt» bisher oerimnltigste Frau ber stlasle perlatst Mann
- ,',tim . Wie In « erjnstnng schreile, sie einher , mit hegetsterter

ge spricht Ile »u dem Volke , iii smtg nnb alt . ho«) iiiib iiiebr .g
oft jene Well , ln ber man sich langwel » , ln der » ur ber lob
i ein, » nnhekonnlen « et , hell»!, wirb onsmerlsam aus bte
rperssran . Mo » Iaht li . tnr » itterhallnng ein . mir man l.iti
i er Eomödionien kommen liest. Nnb stier begegnen ihrem
.>!, Igesühl Schmiist iiiib stuster ' Milbe , bte «i»e Vasstllc oll

wollen , können nicht rem hlelhe » . Darum oerlprichl Mabame
,xr< sich nl» Preis dem Ikhenal ' . , . brr ihr hellen will ste

e.I lie »ist ber sensalionsliisternen Jlaiiigin >iila»iiii(n Hub iii
i hlijarren staune gibt Marte Antol,teste ben Besebl . bca Ist,

itenen frei zu tasten unb Mabame stkgro » ben Ingenbpreis ber
' .identle «u Perleche» . Müde nnb haltlos fehrl bte Fron be»

iiittpfwtrfers nach erfüllter Ausgahe in ihr J'inn » jururf Der

Si » streifte bte hellen j'tanblchnhe »her mt» war mm endlich

'iah ! noch viele » Dank für 0e,i Kijenbou <lb »nh, segle sie hin .yi
liebenswürdig verabschiedete sie sich von allen , und st>

i ,»f auch Uucian die »fand , ihn dastel anlächelnd.
Also ans Wiedersehen . Jferr » o».,»rimelller ! Sie bleiben wohl

fi ' 0 . ich mochte Sie »her doch »ichl .stim 'llnsörnch oeranlasten
- lind so hier .st, Jfause — . . . .

O nein . Ich möchte mich eheiitall « gleich empsehlen iiiih zugleich
iierielhu », bitten , hast Ich lo lang ' gestarl hob’.
Thnnfnmr hatte sich bereit gemacht . March » iii heglcsten.

e eine Fürstin ronichle diel» hiiiaii ».
st» war ihr »Ine sörmliche Bernhignng . h»st Wolbow Ichon teil!

nner nulgesuchl halle , während lie nul dem Vorlool nosti b.e
Ahlchlelstiworle mit ber lonle ouslanlchie

rchteellei » . D>, stiiige »iei »b.ing -,tr >ige lieht tum rrstetimnle
nut bet Tngevotbnnng ber am heniigen Montag stallsittb, »ben tge
loeinbeoertrelerststiing Äeriit » iii der iestlen SistiiNg mochte bii
Vorsigenb .- die Mitteilung , bnst ber Magistrat ber - tiibt Wieshaben
iml bem stisiiäst' » an den (steiiieiiibevorstiiitb heiangetreleii sei, inn
ihm Iii Eliigenieiiibiiiigsperhni '.btniigen eln .tntreteii iiiib bast bei
nnäilien tgeiiieinbeoertrerersistniig die Velchlnstlaslniig iwigelepi
weiben lall , oh bie « emembe uherhanpi ln *l«erhunblimflen ein
treten »tili unb oh lie ben jestigen « ettpiinsi v.t Verbanblimgeit läe
gelegen halt Die Meinungen iii der Vevöllernng boinher gellen
„iiiti der Schierst « ig weil anseliinnbee

«ordenlladl . On brr Werlslätie be» Sihniiebemeister » «
iitimnache , h.ei . ereignete füll um SiiMSi ig ein schwerer Iliiglüäs
full hm answnrliger Slrbfitor , ber brt dem Schmied ,ur Ans
hilf , eiiigestell , mar . wallte ein als Allels,ii gelani,es « ohr hearhei
,1,t, al » plostltch »ine ürplasio » enisland . he, ber bem arnien Manne
hie ga,i,e Imle J'tanb iersestl wurde Man oermutet . best bn ■« oln
bei Bohr »»,ten u::h Sprengungen nun Felle » nerwenbel worben
war Der iii dem « ahr briinbltdie Sprengstoss war »lahrlcheli,
lich »ich! explobier , nnb da » « ol,r mast irastdem iiiiii allen Visen
gelommen sei» Vorsicht stet der Vermenbmtg solcher Sachen bnrsle
sehr bringend geboten sein.

Franlsmt . Der Magistrat erlast , eme Verordnung , wonnch
po» >estt at> jegliche J')et,nn .g. die , nr lliwurmimg oon « änine » dl«,» ,
verholen isl Ön goni hesonberen Fäll, » kan » b.e ftohlenftelle a ..t
schrlltllchea Anlrag , ber eiitgehenb , n hegrnnbei . Ist. An»nal,, »cii
gewohren Wegen Dlchslnhl » von Vohngälern nnb Jiehlerei
würben oon ber Slrolsamtner stokoii.olinlnhrer Verlbolb Vroiib iii
2 Fohren , stosomonosührer Dole' Jtoik iiiib viseiihiihmtrhkiier Foh
Fischer iii je IN « »malen nnb « itjigtermelster Alois Schreiner y
g Monnien (steläiignls oernrieil,

Fn einer Wahnnii « her Vlücherstraste wurde Sam oon ii» ,
lag em v iiihreäier aherralchi . de, , als er nicht mehr entfliehe»
tonnt «, ans dem Fenster des ersten Stoclwerls anl bte Stroh,
tpt .inp J,i,r blieb er Mit gebrochenen Beinen liege».

Der (geh 7insti,ro , D > (ünstap Jtmnicr -st in der « acht
vom « »nut »« auf Smiiiiag Mi Alle , oon d.'l Fohren oerichieben

iser war e-ue be- helam .iklten Verioglschleiieii unsere,
Stabt ifr iHibnuti , d .eie Volksiümiichseil seinen herooerag - iiben
menschliche» vigenichoiien ehensowohi wie feinem »erbienslnolle»
ösiemiicheii Wirten Pr tiihrie eine « i-ih . roii Fe.hrei, den Vorstsi
im Jtommnnoilaiibing in 7äiesbaben Voliliitli \ahlie Dr JJtnnli
im noiionalliherolen Pnrlct

Main,. Mit « iichstchioai bte Fliegergeiahroerooteti bis stab
tischen Morpeifrt )aiieit bie Al' hitiiiing oon ft 01, » r1,u iiiib iiiiberen
Veranstastmigen im Slnbiporf

— Der ledige tstjahrige vhi - mitschniiner Jionrab ' iorii , po»
Maiiii Maftrl hat pur einigen 3agen an » gesrattfieiii P hrgeliilii
srenotstig den Tob geinchl . t' r stnriie such oberhalb bn Jioftheimer
Schiente in den Mam Die veiche wnrbe sein geianbei Jtarih
staub 3t Fahre im Poslbieast und wnrbe nur einigen Woche» , iim
Oherposischoiiner ernannl . Fn einiger « eil gebltäiie er iich iii ver
heiraten Vor mehreren Wochen «erie , ee Mi, emer Pollans
heiserm . bte Mit threm im Felde stehenden Manne in liheicheibmtg
lebt , in Sireiiigkeilcn nnb wurde non dieser bei seiner VeHorbe bi -
Diehstnhl » eine » Pafel » heiichiigi Das brachte den Mann berari
m Ansregi .iig. dost er Selösimorb beging

Ikeueste Nachrichten.
B c r I i ii . den H April 191M

ÜMf oo > ..iM-rlina luflcbluti au .« Mü -.ch.' n bericht,l . fallen
Anichluß an die ,>riedenvverhuttdlu »iften «i«»t 'Hurnamen ein

pehrndr ^jer !)andl .t>«aeu >n >̂ boti Lonan llferfln .tten über eine neue
Lvnnuakle itulljinden

Ans Mvpetlhaften «neidet de« ..Berliner l?vko! e« L»' ie
gi oiiiiiien ans » eismgsars iMalge tritt nunmehr die getan » « dortig»
Pieksc f u > die Or i «i f u h r :t n u der M o n u . ch >e i n «> i n n
lu it b ein . , .

Anv ctüühohii meldet Der ..Berliner Ikokal An ^eiaer ..cowui
deinokraten ' briiiip ein interview »nt dem ruffifefieri fô '.a'.r-.'vr'
littionaret « C •fi oioii,  Der ft«t) an Öen Mampfen mi Luö Finnland
bcteilifll Hut >:nö von Ö.n Weißen (HardNteti peianaen genommen
»vorder« ift 'Aach keinem Heugiuv raten die Dentft1,e «i alles , um ,w
lerh '.tiOerii, tnift die Revolution \u viel Opfer koste Aicht weniger
al -.- viermal wahrend der Mampfe um Die Hinnahme von nel ' mg ' üi»
nnirdon Waffenruhen geivahrt . damit die Boten fidi ihre t*er \u>ei
feile Lage klar machen tonnten La sie |ebod ) nicht fluinbeti cdum
um», daß sie den Deutschen gegennherftänden . ginaen sie nrä -t an:
Verhandlungen ein.

Wie von informierter Teile verlautet . >ft der Teil ö<«
c d) tu ur s e um e e r f U»n e . der vor eimg .' r Hett uttd »kannt .-n
Aufenthalts war . nach Odeffa u >ruckgelehrt r:nd hat sich der neue ' -
Regierung n̂r Berfngung gestellt.

In der ..Aorddeurfch >'n Allgemeinen Heilung ' feliierdt Oherft
teutnant nerwan über die feindliche Propaganda «Mid fagtr W ?r

'Propaganda fpari , verfchwcndet in Blut . L «is ift '.wetfeUos de«
ütrundfah der eng !ild,en Mriegfnhrnng Jedenfalls weiß aus dein
T-crlaute des Krieges , wer es v" i !n-r t «du mrißte . welchen hohen
Wert die Briten der Propaganda beuneflen . Wir dürfen uns nicht
an ' die Abwehr der feindlichen Propaganda vcßhränken . fandern
muffen selbst die Vifenfive ergreifen In diefer Vnnficht miisien mi *.
von unseren Feinden »och febr viel lernen

M r a ii p r i n \ 'ii >111) e 1in i ft heut e in Jahre ult ij
tu oi ben. üi  steht , schreibt Der . Berliner Lokal Anzeiger ' f.-it
taft ou' t Jahren im iTelöe Was mir ihm besonders hach anrechnen.
ift die Otlnndlifhkeit . mit der er den Irohfinn des jungen Manne

alters iml der ernsten BflichterfuUung austaufchie . fein Berttand
für die Leistungen der Truppe , feine Iarfvrge für d>e ihm unte,

stellten üeere im ganzen und bis znm tii ' zelnen Man i Was e>
«nliih a .-.> ,'feldherr in zahirenhen schlachten aeleiftet Hai. d:e

unter feinem Barnen gemeldet «vurdt 'n, wird erst d' f <üelchicht-' na «ß
weifen Lovt . I fleht inde " en heute schon feit , eine nur Mornim*
Erscheinung ift Kronprinz Wilhelm in diesem Mri .'ae nicht ? >n»
pathifch macht ihn D,e Htinickstellnng feiner eigenen 'i' etfonlir1)feit.
feine Abneigung gegen jede Tchmeichelo . sein Bestreben . a,e freie
Meini ' i' ftüaußerung unabhängiges Männer hören und tu
schauen Möge es i!>.i« vergönnt fein, für das Batertand und d e
Krone , d e >r dereinü tragen soll, .zu feinem Tt -i de » Frieden ^.i
erkämpfen

Also machte er fidi bniß nicht» ans (?dith . fonft wäre er sicher | fjonnef . Kommerzienrat Wilhelm Wnarbet , bei bekannte Be
«»blioben ! . . I( , hi , I armider mhireichcr « »ltuitpiunlftn »hmtmflnt . luinuüitliih tut F,i

«ruht Onf . I | d)ot, non mir . ries Wotlho . nl» fi« 1* 0» o;» | f, |(trlf (| fbil .t hiesiqen « uhelm tu: Aller oon i.tft

Vermischtes.
Honnef. Kommerzienrat Wilhelm Wnarbet

«•PP« hinunterging Alfo auf Wiedersehen Dienstag abend und
.tu fo fpat . - f „ .

-tili räumte Kdith das leegeldnrr zusammen , wahrend ihre
ticr sich it« beredten 'Worten aber Martha erging , die so nett ge
-» sei. und Ldith dagegen Io wenig freundlid , - »nd warum sie
Brosche nicht genommen , sondern Martha durch die Ablehnung

' ' «inkk habe .... ^
'ilein . erfreut . Mutter ' verfehle das zunne Mädchen bitt ^i
.a gar nicht ihr tfrnft . La etwas merkt man dod, - wollte
nur vor V)errn Waldow hervortun ! Id ) konnte die Broiche

i nehmen , weil td) Martha dnrchl «1)ant habe ' Weint i
tterdjeti , nun gehst Du gl-' id) fdslaien . das sprechen hat L-«ch

etwas angeftrenat . Id ) bleibe auf . b ' -'- 7Hank,mir «" .'der da ,N
ninß mich bald .zurittkkonnnen ' Web nur . ich spüle schnell

,'.iar Tassen , da das Wasser nach heiß ist
-rauft drängte sie die Mutter in die Schlafstube
2ie wollte allein fein ; fie konnte nichts mehr uhei Martha

••» . die ihr heule mehr als je verhaßt mur
Wi « anfdrlnglidr mar sie gegen Vucion gewesen
Ubilh hatte bie Küchentnr . die bidit an Der Borsaaltin lag.

mi  gelassen , damit der Lichtschein anf die Treppe Hol. men.
nfiimr zurncktam
?a Höne fie, wie Lucia, , leise sein Himmer onnete »nd vo,

•ui an die WUiofdn' ihe der Borsaaitur klapste
-dmell ging sie hin und machte die Tnr ein wenig mit.

Was willst Du noch. Lucia « ? Weh. fei tmrfirttia ! Tenre
>UNSlomanb sähe , flüsterte fie angstlid ). Ich bitte ^ 'ch. geh '
o > drängte sich durch den Lpalt und legte seinen A n um sv' .

' it an sich pressend . , ,
"s sieht uns ja niemand : es ist alles ltill . lagte er teile , »di gehe
ich — ich «vill nur meinen Kuß hei der 7tire . » erzliebfte . und

' r »r halt lagen, daß Du das süßeste, siehst.' Madel auf der Wett
" Id » mußte Dich heul ' noch mol sehen — nun gute Macht , und

(Bortltlun * | ol ( M

HOJahren gestorben Or war tLdrenbiirger riabi Monnei

De L.'deiii .' !IH.'II .ii- white
wurden i» .
daß e-.> sich
Die Polizei „t D.Ml 7 .

lri).M. •»
l .-nme , oln -« ÖMi der ,'j
ein Ausweis -Ba- MltVl i
auffiel , iß «i n Krieg

Ein fast nnaloublidifr Vorgang hat fidi in ttiien zugetiagen
den lebten ? ogen erschien in den hiesigen Bolkoschnlen eine

angeblich amtliche .-u >,„ ,;, 'Mum!. bestehend an -- zwei Militaipersomn
und einem Lchiitzinann . .>Ue in voller Humum und nut mngeidm ill
tun ' , „ engen »In unb nahmte die Ldmltorniße , der Min
der . fur die s,e etum 1 Mat ! rur den Glanzen und Bfenmg für

r Lie ..beschlagnahmten Wegenstände
e fongeid »aiit ist ,etg witd bekannt.
i >. nnversdiamteii Waunerstreid ) handelt.
! 0 ' I der Li 'ni Wie es abei nwgtid)
.„' u i mehrere Tage noilfnhn werde
in eintlirt ' .' n ..Be !ri)Iagi ..'.hwefoinmissie
nd ohm- daß ii" ' lattakeit höheren f.' i >s
ro.ksel

stönlgs -MnskerHansen . üier nun de ein Arzt  an da .- Kranken
bett e' inei Wvdmerin gerufen Bald darauf erblickte ein
Hwtllingsparchen das L ' dtt der Welt . Der Arzt will die Wöchnerin
schonangsvvll auf den doppelten Hnwadis vorbereiten .mb ßigt

‘fl.i . brauchen , ein Junge in , ben Kaiser , ein Madel für Lie'
„(Hon lei Dank , itifi die glückliche Mutte, . .. zwei ' La fliege ick,
,0 zwei Brotkarten mehr ! "

wa » Ist Messing ? Wie nicht alles tttold iß . was g'anzt . so ' ft
auch nid,t alles Meiling , was blank iH Lo mamhes Ttnck. das für
Messing „et,alten >li >" » » > Visen mit einer dünnen blanken Ober
sthickd Da die Messingbesdilagnahine mancherlei Hweiiel darüber
anslofen lann . ob nnm M . iiing Wegenstande hat ober nid» , so iit
als einsachstes Mittel zur Karstellnng die Anwendung eines der
bekannten kleinen Ltahlniagneten zu empfehlen . Hietn der Magnet
den blanken Wegensland an . io ifi dieser man an ; Messina : bleibt
der Magnet wirfung ---' " -.' . so iß b.-liesernngspstichtiges Messing ieß
1»stellt

Ein seuchler Sommer in Sldit * ? >. fe- Ja !» aiiin .'t die tt ickn
ioi  der 0f .lje, was ieUeii no,kotnmi . demnach dmfie ein feucht .' «

Be i l > . i. Mat . D. i s) a ;i p i a u s s .» .. ß de s A »' >ck> , -
tage ;- will heute seine Vrvrterungen über Die Bar gange :» de,
Ukrain .' sortsegen . Die ..Bojjiiche Heitnng " meini ; 'vielleicht teile,,
die üerre, ' Beichnagsabg . oröneten einmal mit . n ie man da„
Kunststück fertig bringt . . Minderheit -. regierimg zur Li . .. 'is-
von B . ot »u veranlaßen , ohne ihr Truppen zur Berfugimg zu fie!
len Laßt inan zn ihrer Ninerstuhung Truppen eiimiarjänereii unv
wünscht inan Brot , bann ntnß man sick) schon gesaile » laiien d-ii;
der kommandierende Weneral es nun an .b nidß als seine Atiigaiie
ansieht . Potitif zn treiben , louborn Brot »ber die Wrenze zn jdt.n
f." i Ob alle Maßnahmen , die die Wenernle trafen , nenumfn « und
richug waren , muß ganz dahmgesteilt bleiben . Man kann nicht
gleichzeitig Brot aus seinem Lande herausholen iiiid sich dabei ,-f»
nejgung erwerben Das Ldiwert iß nun einmal kein Aasieimetse«
„nd die nelddiei 'ßordnnng kein Kvnip !>mcnti .' rb,ich

Berlin, «i Mai Die ,.'Jl n r Db e n t ♦a>e A i ! g e m e i
Hen n n g schreibt Das 'Berhaltcn einiger nicbcrlanbifcljor Holl
amier an .inferer wrenze gab fett längerer Heit tu verschiedenen
ßttduiingen .zn Klagen Anlaß Neuerdings waren Hollbeantte dazu
nbergegangen . boutfetren 'Heisenden , die ans üoUand nach Demick'
l.-.nd zi-rückkehiten . Kleidiingoßticke unter der Begründung wegzn
nehmen und zurnckzubehasten . daß diese Lachen in nolland emge
tauft feien und entgegen dem Aiisfuhrnerbot über die Wrenze ge
luncht werden lullten Die Angaben der Betreffenden , in denen
fie darlegten , daß sie die Kleider fdjon vor der '.Heile in Deutschland
besessen hätten , blieben wirkungslos Die darauf erfolgten ^ 'Be
fchwerden über dieses Beriahren find von amtlicher N„ufd )er Seile
»no »' , züglich Ihm der niederländischen '.Kefliermm zur Sprache
bracht worden » >' d haben , wie n.ir hören , daz .« geführt , daß o.'
Bü .kgobe der weggenonnnenen fHegenßande '.„ gesagt worden ist
Wer in der gleichen L .i.ße nodi 'Beschwerden vorznvrtngen
nviD gm tu », den ftall unter Angabe der eriorderlicheu (5-inzel
betten dem Auswärtigen Amt oder dem Kaiferlid, .-,; «-' eßindten im
<wag baldigst zur Kenntnis zn bringen

tord Lecik gegen tlonb George.
Bern.  t . Mai I .n Umerhause kam es kürzlich zu einer ei

regle, , Aiisenianderleßung zwifdien Llond Weorge und Lord L.enl.
Lold Cent machte juh über Lloyd Weorge lustig und über besten
Methode , a '.' -' entthronten militärischen Führer nacht . ugad ) ,n„
Lob z>« erfd -iitten , woraus ihn Lloyd Weor 'ze mutend uitterbrach
Lord tt' ecii meinte sd)l!eßlid ). daß es Llond Weorge um Ni.hts anbet •
zu tun fei als um sein eigenes Berbleiben >ni Amte , walirei 'd e,
gleid »zeittg das » inausdrangen der größten milit .irischen Talente
l nhig mitansehe.

Lugano,  ß Mai Lloyd Weorges LteUung gut infolge Sei
fdiwere, ) brit >fd)en Niederlage an der Weiiiront als ernstlich er
schüttert . Die Militarpartei . die ihm „ .folge feiner v' inmtfchung ,»
rein militarifdie Angelegenheiten und infolge seines zsingreisens in
d e Disposition der Obersten neeresleitunq mit bitterer ^ entbUndi
gegennbersteht . letift du ick) die ihr zur Berfna „ ' g stehenden Kanüle
die Ansnierksamfeit des Publikums ans diese Mißgriffe des P -e
imerminifter -;- In politiidjen Kreisen wird mit der Nnckk. lt«
‘Holurtlouv an , feinen früheren Posten ernsthaft gerechnet

tiond Georges Besuch an der IDeßsront.
A in it e r d a ,n . ü. Mai . Llond Weorge erklär te Nemer gegen

über , daß er bei seinem Besuche m » der Westfront die
W-M-eiuIe ^ od>. Üaig . Pershing . B »ng und Mlan' ttnion besucht m,i
g. iproch .'n Hab- eie Hätten ihm versichert , daß sie. >"a '- bi»' »„ !>
ia,l |d)e Lage aubetreffe , voll Bertraue , eien 'netter Habe er Lai
Daten und Offi .zi.' ie gesprochen , d'.e feit ü Wocheti im Wefedite waren
A»ch sie Hatten volles Bertranen gezeigt , und unter ihnen i ' i nidtt
ein einziger Paziiiß oder Peijnniß gewesen Lie ki' une » die in
weiten Kreisen Vnglandv herrschende Unruhe nicht begreifen

Entente rchnnnbel
Wbna Berlin.  Mai Wie falsch das aine >ik.uiifche Bois

über die Kriegs »' . eigniiie nmerridtiet wird , geht ans einem iiingß
erbeuteten Briei eines anu ' iifanifdn ' n Weiongenen Ihmoiu ?ei
Brief stammt an -- Ada tkansask . ist von Marz 191^ dutiert »nd
lautet wörtlich ..Die Heuiigeu Heii ;:ng »„ ^ 'erichun . daß die V'ng
länder den deutschen Kronprinzen und s7 hm) Deutsche gelange»
haben "

Wbna Bei l i » . h. Mai Die .nanzofen i.ih) .'» nnt der He,
\ stornng ihrer eigenen Lt .idte dur .D nictsidttslnles Arlüleriefe ». r na .h
! wie vor fort . Am Nachmittag de- -l Mai lag Laon erneut »m i
| Idnuerem sianzosisdnin Besdmß Audi diesmal hat die -.ladt mu-ö,-

schwer gelitten



Ott Tauchboockrie«.
Wim Berlin . 5. Wal. Jt«n« U-Booto-WoUi» «u| dem nirb-

Vn ftrlegoMniapIal):
i ? ODOB »all » -B «* lfl «»- tann »n.
i ii.Kn $4i|f(n Mintet M (in Xan(tampUr. »er an

■< inlnnb» torprtkrt wurde
Ver CM de» «dmlralllnde» der Marin».

Ser heutige Tagesbericht.
Wb Amtlich, « rot«, hauplquarli»». «. Mai.

i >r ««I>ch»r Nrl »g»lchauplah.
■ - 1-en»ronprln, Anprech»und veullcher hronpeit»,

rischen hampsgrbiei lübrirn wi, erlelurelch» linier-
- rch Ein ieindiich» I »itan,»!s> südlich oon Co»«r

' frühen Morgen vornbergehenb heilig»» « riilirrie- ^
ii " oern und vaiNeui. lagsübe» In, nur der »emmei!

.lener J
' rdnier der Cn». am Ca Baiseekanal und In »in,ei- -

■ ' ■' Schtachiselheo deiderieii» der Lamm, lebt, di« i
::.iiih auf. #rtun*un» M «W« und Vvrlldsz» i

i'i ,-igarb und sndwrllllch oon vremant ,
ii' ein.

I Di« Betrieb«!«, » gestattet,» nach nicht, drn am Ii >Mai in
I ssiast»retenden Svmmersahrplani» dem deadsichligtrnUmsnnge
I voll einzusnhren. Grin Berzeichni» der ooriäuii, nach nicht oer-
; trhrrnde» An,» wird unserem amtlichen Taichensabrpixn beigeiegl
i und aus de» » ahndösen au»,,t )än«i werden.
1 Mainz , den 4. Mai I9j,.

hänlgl. De« », und Grvszherz. hessisch« EisenbobndireNion.

InmfinN cheeza, » brecht,
n irleidlämpseu mit Amerikanern südwestlich Via-

nn usen am harimannoweiîkaps machten wir

inderen itrie,. schaupläi,en nicht« Nene».

. . i .r ... i ..h.buiti(iiurllit Cn*ui » • 111

'wir erhielten die schmerzliche Mitieiiun,, das,

unserh»rj»n»gnler. »noergesfiicher- ahn und Bruder.
Musketier

nugull holämarm
bei einem 3nsanlerie-« eg!men«.

Inhaber de« Eisernen Kreuze» 2. » lasse
Ml Aller van 24 Jahren in den iehie» schweren ilätttp.

sen grsallen ist.

Die trauernden hinlerbiiedeneni

Aamliir Aböls haldmann
Mainzer Slraszei!i.

Earl haldmann, beurlaubt
Aböls haldmann. Z.l.Zeldr.

Biebrich,  den 6. Mai 1918.

NdntENches ldeoter
vulag 0. Mai. 7 Uhr. Ans,»hob. Abon. 211

Thietemann» ikrsat, <k»d» etwa 9H  Uhr
ienaa,. 7 Mai, 7 Uhr.Ab. ll, i

Kammersänger iinüpsera. ®

Balkaabrndi Mutte,
flttttaro» hoch,eit. Figaro:

»de nach 10‘i Uhr
Aesidau,«Hunter

"i„i al-end« 7 Uhr ikrmah. Preisei Da» llrtemparal».
") i abend» 71 i Uhr Letzter lan,abend Sitfvia

slkUeiiwiiie lilemt'iernetgu>, . keine mesent
idering

'st 14 •v' M

« riosf loersorgun,... . ... . « ns « narbnun« de» <krieg»ernahrnng«
g» der erböhten Lngernngskasl.n aai» 7 Mai d» I ».
prei» iür Hartoffrln im iileinhandet auf i» Plennt,

ii Ti» Br.itilrerkt na»tarlaiiel,ulnlikari«n 8. 4
-i"'t "ir i’i'aiiln« erklärt und Dürfen darauf

> ■ii« 'Vn .'Ti'M werder

- - .. .. . ,e»..i,., nach inn .i i ,-hr | ijl
, .i'.tia iltie (pä.er irn.li '! 'aetii' i de *•l*a.i . -
r teinen Umsliinden mehr Bernllsichiigung finden. I mW

Mm I9l8. Der Magistrat. I . « : Iropp . I _

Verwandten, Freunden und Bekannten die
sch,ner,lich» Mitteilung, bah am Samstag oarmtlta,
mein lieber Mann, der «reufargend» Bater srincr
«titidcr, unsre guter « ruber. Schwager und Dnfcl

Adolf Mrck
„ach kurzem, schwerem Leiden nn Alter oon 51 Jahre»
oerschieden ist.

Die, zeigen mit der Bitte um still« Iriinahme an

Arau Anna Link und » Inder.

Biebrich (Wi «»b. Sir. 59), «. Mai 1918.

Beerdigung findet Dienstag nachmittag5 Uhr
oon der Leichenhalle an» statt.

vrkan«lma«hun>.
iV' tatorttotfenuna oom 21. MSr, 1,11

r eil icheiierheimn, haben iamttiche
«flirr oon lörundt.allen genaue

i.n- der eigenen und gepnchteim
i i angegebenen Feil uns dem Ii» . t

. ... r eichniif» über» rüsz» der seibft!
i" geimchteten.flachen mit oon-

. er klernächier und Piichtrr
.. n ■' "i 'il er - rehe i

■' ...Ii n.i idru .Mül d u nn
il»h irngesetiten hohen f 'raten rullsichielo»

"Iben zu erscheinen'. . . . I
to, den 0. Mai i«il . sämtliche» rnndNückoei^ n- 1
' er mit den AnfangsbuchstabenG.. f) und 3.
,0 den 7 Mai i,I ». m» den Anfangsbuchsfaben

»en g Mai t,tl . mit den Ansangsbuchstadrn
!,| ' a 1"iI8. mit den Ansangsbuchf'oben

i.ronunten oormiNag» oon •—12 Uhr
in ntmachung folg«.

Der

Freunden. Verwandten und Vekanntr» di» trau-
rige Nachricht, das, unser lieber Sohn und Bruder

n„>4 Mai im Aller non6
teil ist.

Albert
Jahren saust entschta.

;

Gesangverein Gintracht.
r Besprechung.Morgen TicnOtin abend

»aeh»er Eiefauaktunde:
Ter » or itond.

YkKannimachung.
Morgen vienrlog. den 7. Mas d». 3».. oormiting» 9. »

nachmittag» 2 Uhr. versteigere ich zusatge Auftrag» im Lede
Dilihensirasze4. Olle »aiserslrasze. wegen Geschast»ausgabe
Partie neue Sachen, ai».

lisch-, hänge-, wund- und itücheniampen, Sturmtoteri.
waschgarnituren und Waschkannen, iiasseeseroieen, 7°,
und Hannen, Vier- und Fiaarrenteller,
Savbügeieisen
»in» Partie
viele» dergi.

Spirltusheri
und Rost, Cüssei und idadet

Schul- und Spielsachen und n:
Lada»» gebraucht! 2 eiserne Belte

kompl. mit Zederd. «Inder- und Sportwagen, i Sasa»
Schrrsdpuil, Sessel und Stühle. Ferner gebrauch,: (>
,r . pol. charderobenschrankBiedermeier shamdvrge,
I 2-tür. lall, weiszzengschrank. waschkonsol. pol mit Bi«
morpl., 2 pol. Waschtisch». 2 poi. BachNischr mit Marmel
Bidet». 2 pol. Frisierstander mit SpieM- i Spt*M
1 pol. ovaler lisch, i  Teppich« 250: 150 und 175: 250 ur
2 Vorlagen, fast neu. .1 Kielderslander. wäschegarnifm.'-
sowie ein« Anzahlf. stunstgegenstande. ai»: Salomif
Mpvetiich. Blumentischchen. 2 schw. Saufen mit f igvtn
Slasselei mit seinen Photographien, »lne Standiann,
»ine Hängelampe, für lva» eingerichlet. 6 Bücher, Bra,
werke, j. Blumeniäpse. Panel. Ausslellsochen in Mete
Gla, und Porzellan. Figuren und Basen. Ceuchler uin
und noch andere, mehr

ossenilich sreiwillig gegen Var.zahlunz.

Heinrich Fröhlich, Auktionator.
Die Sachen sind zum Teil in den Schanseiillcril auc-goltt'.li

Kinder haben zur Versteigerung keinen <Julr.it.

Brennholz. Bretter,
Kantholz, Stangen

«eiert W. Gail Wwe„ Sägewerk,
Biebricha. 91b.

In tiefer Trauer:
Familie »ari Schmid.

Biebrich  lVachgasse 24). 8. Mai 1918.

Ji|f Beerdigung findet am D>en»ie.g. den7.Mai, nach¬
mittag» 2 .- Uhr. von der Le-chenhalle de» hiesigen

Friedhvse» au» statt.

Union-Theater.
Dienstag bis Donnerstag<«»r.t»««ufaor(,

Neuen Programm.

Mbl . Zimmer
zu vermieten. 45S

Näh. Franks. Sir. V,  p I.

Möbl Zimmer
iafart »n vermieten4tt. 81» I

imK nterkair-, Mtvermieten
Nitlberc- Mvjtr'r. 5t )4rbh >.

Groß.Stubeu.Äüche
mit zu vermiet»« 433

6i'dtaalle/.

mit Wohnung zum l. Juli
oeiii leu'ii

Naihaussirasse-5.1. I

m
rann

von l4- lH3abr»n,#ulenivlol,i
für leicht»Buivialiaiti'tl von Im
ghem. Fabril» »um losortie-
Eintrilf gesucht

Angebol« u. Nr. 2 \00  ai d
W«'<bii'l»lt»llc he.. Dl'itl««

Mtaliln»

Krauen
grlncht 4»

Byk.Gult»-nwttlk

'ilclt. nlleinftel)tna. ruh- i-'tiiif
juchen jchotie2«3imtner‘ 23p§ra.
mit Gov,um 1. 3»ni oder fpät.
Lngoirote unter 44r) an die Gc»jc7»fljt-Zitel!eds.

Achvne

3-ZmMNr»hng
'Nifton neiticiof. •9<dl>. I»6d)niK>l. ^ daiittr R.

XVrr. iDtpi ,'tnn) hiebt perfo'oit in Dtebk ch o5-r Ilmn Irnng
»ci>bn mSM?,immer, ovtl iWnbitr
u. (sclVculntiMir. mit{\ rtib*htfi,i»t
coli.Ab.n.ioii' n. Sinn**■.■ou*ti. I:w!5nnr.'f Slnnniu Cxptd.
M tint Wr Dletciie 48 erb.

Anfl. GÄherd
Sit» zu«erltftu'en

HV.t'.tflN̂e * ? r.

hwaa

LugendUche
Arbeiter und
Arbeiterinnen
sind»» loforl loickl« und daue,r:
Bcichalttuuit',). >-

Georg pfaff,
Vieia«»w>i' ev oVakiit.

am Babndvt Dvbbfm

^ Mai1<M$

>> 1 i bl AUi in i: ia
Oörinfl,
Dridenstr5

1 ii 2:45
11 iebrlrb b, »»>«

In , Irin Martdi
, ii iteitir. 39.

Maqiilroi. 3 v .: Trapp.

Beiter», ländereMonaiVrau
ob. Mädchen non morgen»
llnr über Ntiit'g geivrht.

lLherusbeiweg 12

Suche «in tüchtiges,
anständiges

Mädchen.
turlilr # Irbüii in einem Herr
hl)ait0iiouii' aedient bat» IN
io'nri o»er iumrt . •».

Näheres Tkatdousjtr66.

Zmgcr MÄche
,'i.vt EteUunst bei anitandis^Familie

Nad in der GeichältLiielle

r
Mbel jeder Ak<
ko II tu bo»rn Vrrifrn '

Frau Glöckner,
O' vvenbeimer St' ah» 7.

Nräftioe Tomaten«
: s 'ii chrfl .inien

to, 4)uuek meister.
Sie Miele SrwinnWe
Zungdentschland«Lotterie
iT1einaettvjsen and nWUltd) in
dem Cofcgttdtfft

Zeidler
Virlo « der Baarsvoh

B , incholz,
£ette' ettd Sebwarter
tu verkansen 40»

<it, n, rm-ihre U"vv
*»\ rb.n.io

i boi fielt . . too -sn
I Rebrrtftt . 1 Blroh.
matr . 12  M . >na «httiiil|
mit Marmor HO ffl.
4 mohrHüble ulte
Hepprnbrimrr Sir . Tb, p I.

Danksagung.

für dt* llewris« sirrzsilher und liebevssier Cdlnabm» bet dem
ur.» I» idiwcr sieirosl' nrn Vcrlult untere» brjoe, , Sohnes und Bruders
sprrcken wir allen unieren innigslen Vank aus

6anz belondrrn Vank dem M-igi'ir.il der Stadl Hiebrieh lur
den iSm g,« >dm»« n. ehrenvollen Ra+ raf.

P Claudy u ^rru.
Elle u. Srtck 6 !auci)>.

Biebrich, den ii. OQai 1918.

Neue

Liierflafcher.
billig zu verkaufen.
Hofapoiheke.

.4u verkaufen:
an» Gc ich tiitBauiliSiun «'
BbiiNitne. rtinti » «. Waichk
r- övtc Wütchedurvitabt".
Slraat- kchoiier. vramanea.
Slindcrk.ii-Vi'i utk*' Qaarneve.
«MtirU'i, «k»a.,etpMnaen.

I vüMfr Dvikc-dibün!'^
iDand iO Uhl.) ii. n ander» ..

Dimii'nhrane ii!ade"tlN
v» tver

Kallanenvegel
enlNvsten. <̂ i'*iett auit' Veio^
nuna atnuaeden. , ,

'Vs nn er i/triino . »>
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